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Es ist zwar löblich, dass du den statistisch-mathematischen Irrsinn dieser Notenskala
erkennst und für die Endnote eine "gerechtere" Lösung anstrebst - zeigt jedoch den
Irrsinn auf schönste Art.

Der Irrsinn geht noch viel besser, wenn ich an den IHK-Schlüssel denke:

Ein Schüler schreibt eine 2 mit 81 und eine 4 mit 50 Punkten. Jede Arbeit hat 100 Punkte.
Er hat gesamt 131 Punkte gesammelt. Was würdest Du jemandem geben, der eine 2 und
eine 4 geschrieben hat? Vermutlich eine 3?
Ein anderer Schüler schreibt zweimal die Note 4, jedesmal mit 66 Punkten. Was würdest
Du einem Schüler geben, der zwei 4er geschrieben hat? Wahrcheinlich eine 4? Aber in
Summe hat er doch 132 und damit sogar noch einen Punkt mehr gesammelt als der erste
Schüler.

Und genau aus diesem Grund ist bei uns in NRW ja das reine Aufsummieren der Noten
verboten. Ich summiere zuerst die Punkte auf und danach bilde ich dann wie gesetzlich
gefordert pädagogisch eine Note. Eben damit genau der Fall wie oben beschrieben mit der 3
und 4 vermieden wird.
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